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ße“, Karlsruhe-Nordstadt, Behördenbeteiligung § 4 Abs. 2 BauGB, Bezug: Ihr Schreiben vom 
08.08.2019  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

 
in den Planunterlagen werden zwei Varianten dargestellt. Aus immissionsschutzrecht-
licher Sicht wäre die Variante 1 mit Verlagerung des Gewerbebetriebs zu bevorzugen.  
 
Das Plangebiet ist mit Verkehrs- und Gewerbelärmimmissionen vorbelastet, die Schall-
schutzmaßnahmen erforderlich machen. Ausgehend von der fachlichen Richtigkeit der 
Schallimmissionsprognose der KURZ UND FISCHER GmbH vom 13.08.2019, die vom 
Umwelt- und Arbeitsschutz geprüft wurde, sollten die dort unter Ziffer 10 bzw. 11 
genannten Festsetzungen in die Plantexte übernommen werden. Im Umweltbericht, 
Ziffer 5.8 sollten die Ergebnisse der Prognose noch ergänzt werden.  
 
Für die Variante 2 mit Verbleib des Gewerbebetriebs „Aircraft Philipp“ ist eine (min-
destens) 5 m hohe Lärmschutzwand vorgesehen, mit der dennoch Überschreitungen 
der Immissionsrichtwerte (IRW) im Plangebiet verbleiben. Wir regen daher an zu prü-
fen, ob die Lärmschutzwand so erhöht werden kann, dass die IRW im Plangebiet ein-
gehalten werden. Passive Schallschutzmaßnahmen wie z. B. Schallschutzfenster  ge-
gen den Anlagenlärm sind aus unserer Sicht nicht zielführend, da die tiefen Fre-
quenzanteile mit Schallschutzfenstern nicht ausreichend abgeschirmt werden können. 
Eine Grundrissorientierung und der Verzicht auf öffenbare Fenster in den Bereichen 
mit Richtwertüberschreitungen wären besser geeignet zur Konfliktlösung. Die Festset-
zungen wären entsprechend zu ergänzen.  
 
Nach Ergänzung des Schallgutachtens werden wir uns nochmals äußern.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 


